
Produktinformation:

Haben Sie Fragen zu den Weinen aus dem GEFAKO Weinkontor? Kontaktieren Sie uns:
GEFAKO GmbH & Co. KG | Anja Buckenmaier-Murena Schäferhauser Strasse 2 | 73240 Wendlingen 
Tel.: 07024/4053-13 | marketing@gefako.de | www.gefako.de

Portugieser Weißherbst

Abfüller:		  Emil Wissing GmbH
Gebinde:		  1,0 l Glasflasche mit Schraubverschluss
Anbaugebiet:		  Pfalz
Rebsorte:		  Portugieser
Qualitätsstufe:		  QbA	
Geschmacksrichtung:	 halbtrocken
Alkohol:			  10,5% Vol.
Restzucker:		  ca. 13,0 g/l
Säure:			   ca. 5,0 g/l

Trinktemperatur:		 8°-12 °C
Lagerung:		  1-2 Jahre

Beschreibung:		  Unser Weißherbst wurde aus der Rebsorte Blauer Portugieser 
			   gekeltert. Er besticht durch seine feinfruchtigen Aromen, die an 	
			   Erdbeere und Himbeere erinnern. Durch seine dezente Restsüße 	
			   ist er ausgewogen im Geschmack. 

Speiseempfehlung:	 Genießen Sie ihn gut gekühlt zu hellem Fleisch, Pasta, Dessert-		
			   Variationen oder als erfrischenden Wein an lauen Sommer-
			   abenden.

Informationen zu allergenen Stoffen, Gluten und Gentechnik:
Allergene:		  Schwefeldioxid und Sulfite
Zusatzstoffe:		  geschwefelt

Weitere kennzeichnungspflichtigen Allergene gemäß der Verordnung EU Nr. 1169/2011 
(Anhang II) sind nicht enthalten.

Das Produkt enthält keine Galactose und keine Lactose gemäß der Verordnung EU Nr. 
1169/2011 (Anhang II). Kreuzkontaminationen sind ausgeschlossen, da keinerlei Milchpro-
dukte verarbeitet werden.

Das Produkt enthält kein Gluten. Getreideprodukte werden nicht verarbeitet, daher ist eine 
Kontamination mit den in Verordnung EU Nr. 1169/2011 (Anhang II) genannten Getrei-
desorten ausgeschlossen.

Das Produkt enthält keine Zutaten, die gentechnisch veränderte Organismen (GVO) enthal-
ten oder daraus bestehen oder aus GVO hergestellt werden und ist somit nicht kennzeich-
nungspflichtig gemäß EU-Verordnung 1829/2003 und 1830/2003.

©
U

ns
er

e 
ED

IT
IO

N
 P

fa
lz

 is
t e

in
e 

W
ei

ns
er

ie
 d

er
 G

EF
A

K
O

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

 | 
Ä

nd
er

un
ge

n 
un

d 
D

ru
ck

fe
hl

er
 v

or
be

ha
lte

n 
| N

ov
em

be
r 2

01
4


